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stücke: CH. B. Nr. 1529. 1 Ack. 5 Rt. in der

Haimbach, zwischen Joh. Adam Sauer; Nr. 453.
Ack. 1 Rt. vorm Eichwald, zwischen Bartholl

Krey und Johann Henrich Man;; Nr. 5165.
Ack. 4 Rr. zehntftei Erbland 3t* Röllhausen,

zwischen Sebastian Stumpf von Mollhausen und
Johs. Weisebach; Nr. 205. 1 &amp; Ack. 7I Rt. Erb-
wiese in der Kltngelbach, zwischen dem Amtmann
Becker und Johannes Hahn; Nr. 211. f Ack. ; Nt.
§ Abwiesen in der Kliagelbach/zwischen demPfarr
Eichler und Henrich Roß; NV. 197. Ack. § Rt.

I bergt. oaMst, zwischen dem Pfarr Eichler und
Closs Henr. Daum; Cb. B. Nr. 460. 2 Ack. 2 Rt.
Husenland, so zu Erb gemacht und gnädigster Herr
schaft lehn- und zehntbar ist, .vorm Eichwald,
zwischen dem Bärgermcister Wiegand und Johannes
Arey, im Termin den zo. Decembeel. I., Mor

gens 9 bis 12 Uhr, auf hiesigem Rathhauö öffent
lich verkauft werden. Kaufliebhaber und alle dieje
nigen, welche hieran Real-Ansprüche zu haben
glauben, werden daher aufgefordert, in praellxo
dahier zu erscheinen, Erstere um zu bieten, und
Letztere um ihre Ansprüche, sub poena praecluii,
anzuzeigen und zu begründen. Am 25. Oct. 1819.

K. H. Justitz-Amt dahier. P.lümke.
In Ldern Amelung.

28. Spangenberg. Auf Instanz der verwitweten
Frau Pfarrin Eckhard zu Sontra, soll, wegen emer
hyporhecarischen Forderung derselben, das dem
Einwohner Adam Ziese zu Heyerode gehörige , da-
selbst gelegene $ Ack. Rt. haltende Wohnhaus,
Ch. A. Nr. 1650., nebst I Ack. i§ Rt. Garten
dabei, öffentlich an den Meistbietenden versteigert
werden. Kaufliebhaber und etwaige Real-Präten
denten werden daher eingeladen und resp. aufge
fordert, in dem auf den 2. Februar asso, von

 Morgens 10 bis 12 Uhr, auf hiesiges Nathhaus
anberaumten Termin zu erscheinen. Erstere um
annehmlich zu bieten und des Zuschlags sich zu
gewärtigen. Letztere aber üm ihre vermemtllche
Ansprüche, bei Strafe nachheriger Ausschließung
von diesem Verfahren, zu Protokoll anzuzeigen.

Am ZO. November 1819. r „ n ,

Kurf. Hess. Jastitz-Arnt daselbst. W llkens.
ln sidera Lometsch, Amts-Seeretarius.

Lg. Wilhelms höhe. Behufs Auseinanderfttzung
und Vertheilung des denen Erben des verstorbenen
 Barthold Möller zu Wahlershausen, von Letzterem
zugefallenen Vermögens, sollen folgende denensel-
hen zustehende Grundstücke: a) eip halbes Haus,
an Joh. Martin Schmidt; b) Ack. Köder-Gar
ten dabei, Ch. G. Nr. 120. 122. ; c) noch ein Haus

in der Wilhelmshöher Vorstadt; d) Ack. 5 Rt.
Garten dabei; e)'¿ Ack. 6&amp; Nt. Köder-Wiese,

 an der Hude und dem Heuteichs-Wege, Ch. H.
Nr. 71. ; f) ^ Ack. 2 Nt. Köder-Garten, zwischen
der Heinze-Mühle, Ch. F. Nr. 79.; g) Ack.
dergl. der Mühlenhof, Ch. G. Nr. 17$. 174Í h )

K Ack. 8 X\ Rt. Erbland im Haibefelde, Ch. I.
ì Ack. des gl. bei des Backmeisters

k fu ì m53’ ' 1 &amp; Ack. auf den
Hellenbohn , Ch. B. Nr. 52.; 1) ^ Ack. über der
Tootenbrette, Cb. D. Nr. 27.; , grf öur-

der Heide, Ch, I. Nr. 14.; n) Ack/5' Rt.
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genannt, Ch. K. Nr. 14., öffentlich jedoch frei-
' willig ausgeboteu werden. Es ist hierzu Dermin

auf den44. Janstar igso, des Morgens um 1-0 Uhr,
vor hiesiges Amt bestimmt worden, wozu Künfireb-
haber und etwaige Real-Prätendenten mit der Auf
forderung eingeladen werden, resp. zu bieten und
ihre Ansprüche, bei Strafe der Enlhörung, anzu
zeigen und zu begründen. Am 15. November 1819.

Kurfürst!. Justitz-Amt Hierselbst. Neu der.
I» 6äem copiae Stern, Amts-Secretarius.

50. Cassel. Auf Requisition des Kurfürst!. Stadt
gerichts allhier ist zum öffentlichen jedoch freiwil
ligen Verkauf des zum Nachlaß der Ehefrau des
Schuhmachers David Wolf allhier gehörigen Erb
landes, von j sitf. 2 Nt., der Kirchenacker, zwi
schen dem Reglstrator Wiedekrnd und Jacob W'rlke,
Ch. Rr. 786., in der Wvlfsangerschtn Feldmark
gelegen, Termin auf den23.Januar t.J. bestimmt
worden, wie Kaufliebhabern und denjenigen, welche
dingliche Ansprüche an den gedachten Grundstücken
zu haben glauben sollten, und zwar diesen, damit
sie sich in praeüxo, bei Vermeidung der Präclu
sion, melden, bekannt gemacht wird.

Am 8. Drcember 1319.
Kurf. Hess. Amt Ahna. Müller.

Jur Beglaubigung; Gräbe.

Verpachtungen und Vererblelhnirgen.
1. Da in dem unterm 25. November abgehaltenen

Licitations-Termine, zur Verpachtung des ^herr
schaftlichen Vorwerks zu Neuenberg, an der Stadt
Fulda, kein dem wahren Ertrage angemessenes
Pachtgebot erzielet worden ist, so soll ein weiterer
Termin Diensttags den 28. December, Vormit
tags/in der Wohnung des unterzeichneten Kammer
raths abgehalten werden. Es wird dieses Pacht
liebhabern , welche sich rücksichtlich ihrer öconomi-
schen Kenntnisse sowohl, als ihrer Vermögens.
Verhältnisse zu dieser Pachtung eignen, und sich
deßhalb vor dem Termine durch gerichtliche Zeug
nisse gehörig legitimeren, mit dem Anhange bekannt
gemacht, daß zur vollständigen Herstellung und
Einrichtung der Gutsgebäulichkeiten in den ersten
Pacht-Jahren eiu ganz neues Pachrers-Haus, ein
neuer Rindviehstall und eine Branntweinöbrennerei,

auf alleinige Kosten der Pachtherrschaft erbaut wer
den soll, worüber die aufgenommenen Risse den


